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Zitat von Zauberwald

MaSekPhy: Meinst du denn irgendein Kollege zahlt so hohe Beiträge? Kenne
niemanden. Meine Beiträge sind auch nie so viel gestiegen wie du da rechnest. Sind wir
denn alle doof?

Der Sinn meines Posts besteht darin, dass ich genau das erfahren wollte, wie viel ihr zahlt. Und
viele, auch du, haben darauf auch eine Antwort gegeben.

Viele haben zeitgleich aber auch erwähnt, dass ihre Beitragsentwicklung eben diesen 3% p.a.
entspricht. Es kommt hierbei eben auf den Beitrag an, mit dem du startest.

Wenn jemand mit einem Beitrag von 140€ startet, und es existiert ein Zuwachs von 3%, dann
ist der Beitrag nach 40 Jahren bei 456€ monatlich. Wenn ich dann davon ausgehe, dass viele
von euch seit 20 - 30 privat krankenversichert sind, sind das Beiträge zwischen 252 und 339
Euro. Und das trifft auf viele von euch zu.

Startet man mit 340€,so liegt er nach 40 Jahren bei 1.109€. Nach 20 bei 614, nach 30 bei 825.

Wie du siehst, hat das nichts mit dumm zu tun oder etwas in Frage zu stellen. Ich wollte hier
lediglich eine Bestätigung oder Verneinung hören, ob die 3% p.a. hinkommen. Und das tun sie.
Dass bei mir die Beiträge so hoch sind, liegt daran, dass ich mit einem Beitrag starte, den ihr
erst nach 30 Jahren erreicht habt.

Ich verstehe also leider nicht das Problem oder warum sich manche dann jetzt vor den Kopf
gestoßen fühlen?
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